KUWI 

AUFENTHALTSBERICHT 

Dieser Bericht ist binnen 2 Monaten nach Ende des Auslandsaufenthaltes per E-Mail im Zentrum für Internationale Beziehungen, 
E-Mail: max.goritschnig@boku.ac.at einzureichen. Die Aufenthaltsbestätigung der Gastinstitution ist im ZIB, Peter Jordan Straße 82A, 1190 Wien abzugeben. Bei Nichtvorlage kann der gesamte Stipendienbetrag rückgefordert werden (siehe Vereinbarung).

GRUNDINFORMATIONEN

	Höglinger Klemens


1.  Name der/des Studierenden:


Geschlecht:
       FORMCHECKBOX 
   weiblich    
 FORMCHECKBOX 

männlich

	H
	219
	Landschaftsplanung & Landschaftsarchitektur



Studienrichtung: 

	0325301



Matrikelnummer:

	Macquarie University, Sydney


2. Gastinstitution:
	NSW, Australia


 Gastland:
3. Zeitraum Ihres 

Auslandsaufenthaltes:           von     10 Februar 08     bis     8 September 08
EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE

4. Information über die Gastinstitution: Wie hilfreich waren die folgenden Informationsquellen?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = nicht hilfreich und 5 = sehr hilfreich):

	Homepage der Gastinstitution
	5

	Studierende / Freunde 
	5

	Lehrende/r an der BOKU
	2

	Studienpläne
	3

	Gastinstitution
	4

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	3

	Sonstige:          
	 


5. Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein?
	(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet)
	Vor dem Aufenthalt im Ausland
	
	Nach dem Aufenthalt im Ausland

	
	1
	2
	3
	4
	5
	
	1
	2
	3
	4
	5

	Leseverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Hörverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Sprechvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Schreibvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



6. Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent:

Betreuungssprache Deutsch: 
 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

	1.)  Englisch
	100 %
	3.)       
	    %

	2.)       
	    %
	4.)       
	    %


Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die Gastinstitution geben? (Frage 7 -14) Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben

	7. Gastland
	Empfehlungen für die Anreise: durch die Zeitverschiebung von 10 bzw. 8 Std. hat man am Anfang doch sehr mit dem Jetlag zu kämpfen. Ich empfehle mind. 1 Woche vorher anzureisen und bei der Reise vielleicht einen Zwischenstopp einlegen. 
Weiter Informationsquellen: Homepage der Botschaft Australiens für generelle Information (Visa,…)

www.gumtree.com.au sehr nützliche Homepage für Wohnung, Jobs,…

www.whereis.com.au beste online Karten von ganz Australien


	8. Gastinstitution
	Als Ansprechpartner kann ich das Internatinal Office der Macquarie Universität sehr empfehlen. Unglaublich hilfsbereite Menschen, die in jeden Belangen Auskunft geben und weiterhelfen, auch schon vor der Abreise.
Generell sind alle Informationen und Links auf der Homepage der Universität zu finden. 

http://www.mq.edu.au



9. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert?

	(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut)
	1
	2
	3
	4
	5

	Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	ausländische Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



10. Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der BOKU / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren Auslandsaufenthalt organisiert?
	DI Max Goritschnig, Boku
Penny Wilson, Department of Environmental Science, Macquarie University
Shadi Koshab, Macquarie Abroad Adviser


11. Wie stufen Sie die Hilfe in Beratung und administrativer Abwicklung ein?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = niedrig und 5 = sehr hoch):

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	4

	von Lehrkräften an der BOKU
	1

	von der Gastinstitution
	4

	von Studierenden an der Gastinstitution
	2

	von anderen:         
	 


12. Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse
	Die Anmeldeformalitäten wurden alle vom ZIB durchgeführt.
Als finanzielle Unterstützung habe ich zusätzlich zum Stipendium der Boku noch vom Land Oberösterreich eine sehr bescheidene Summe erhalten.

Weiters ist auch die Beantragung des Studentenvisums durch die relativ strenge Kontrolle durch den Staat Australien etwas aufwendiger. Manchmal wird z.B. auch ein ärztliches Artest benötigt. (rechtzeitig beantragen)


13. Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben?

	Die Macquarie University liegt in den nördlichen Suburbs von Sydney. Trotzdem leicht vom Stadtzentrum mit Busen erreichbar. Ein relativ großer Campus wo alles beisammen ist (inkl. Fitnessbereich, Golfrange, Studentenheimen,…) Insgesamt sind auf dieser Universität sehr viele internationale Studenten, wodurch auch die versch. Beiträge in den Kursen sehr interessant und abwechslungsreich sind. Auch für internationale Studenten wird ein relativ hohes Niveau an Englisch vorausgesetzt.


14. Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende organisiert wurden?

 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein

	Wenn ja, geben Sie bitte an, welche: 

Im Allgemeinen gab es während des Ganzen Semester immer wieder diverse Veranstaltungen für internationale Studenten (Beachday, Wine tasting, versch. Parties…), fast jede Woche


UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN

15.
Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt?


 FORMCHECKBOX 
Studierendenheim
 FORMCHECKBOX 
Hotel / Pension / Gästehaus

 FORMCHECKBOX 
    Zimmer in einer Privatwohnung
 FORMCHECKBOX 
eigene Wohnung

 FORMCHECKBOX 
Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden

16. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt?


 FORMCHECKBOX 
Gastinstitution

 FORMCHECKBOX 
Freunde/Familie

 FORMCHECKBOX 
Wohnungsmarkt

 FORMCHECKBOX 
Andere: www.gumtree.com.au
17. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche?

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

18. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen? (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

19. In welchem Ausmaß waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume, 
      Laboratorien und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich? 

(1 = gar nicht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

20. Wie war der Zugang zu bzw. die Qualität von Computern und E-Mail an der Gastinstitution? 


(1 = schlecht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

21. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in Euro):


Reisekosten (für einmalige An- u. Abreise):

1500 €

Gesamtausgaben pro Monat (inkl. Quartier):
  755 €

davon:

	Unterbringung
	 480
	€ / Monat

	Verpflegung
	 150
	€ / Monat

	Fahrtkosten am Studienort
	 55
	€ / Monat

	Kosten für Bücher, Kopien, etc.
	 10
	€ / Monat

	Studiengebühren
	     
	€ / Monat

	Sonstiges:
	
	 60
	€ / Monat


GESAMTBEURTEILUNG

22. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in akademischer Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

23. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in persönlicher Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

24. Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen?
	In akademischer Hinsicht:
Sehr hohe Qualität der Vortragenden sowie der diversen Unterlagen für die versch. Kurse. Sehr hilfsbereite Professoren und Lehrpersonal, 


	In soziokultureller Hinsicht:
Sydney ist eine internationale Welt- Stadt, sehr junge pulsierende Stadt wo man sich sehr schnell zu Hause fühlt. Im Allgemeinen ist die Freundlichkeit jedem/ jeder mehr als positiv zu beurteilen


25. Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes? 
	


26. Wird sich Ihr Studienfortgang an der BOKU als Folge Ihres Auslands-Aufenthaltes verzögern: 


 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein

 FORMCHECKBOX 
Weiß ich nicht

      wenn ja warum: 

	     


27. Wie kann der Joint Study – Studierenden-Austausch Ihrer Ansicht nach verbessert werden?

	     


	Allgemeiner Bericht

Kurzdarstellung Ihres Aufenthaltes: Besuchte Vorlesungen, Seminare, Exkursionen, etc. 

 Anderes Interessantes, Wissenswertes, Schwierigkeiten, Positiva, Empfehlenswertes…



	Meine Ankunft in Australien wurde durch die sehr gute Organisation des International Office der Macquarie University stark erleichtert. Zum Beispiel gab es organisierte Abholmöglichkeiten vom Flughafen Sydney direkt zur Universität (für diejenigen die am Campus wohnten). Anfangs wurden alle internationalen Studenten in einem großen Hörsaal zusammengefasst wo viele wichtige organisatorische Dinge geklärt, und auch die ersten Freundschaften geschlossen wurden. 
Zusätzlich war jeder Student einem Study Abroad Adviser zugeordnet, der bei jedem Problem weiter half. Diese Adviser wurden schon vor Ankunft in Australien zugeteilt und stellte Rede und Antwort auf jede Email. All diese Dinge machten den Einstig in das Universitätsleben in Australien relativ einfach. 
Ich besuchte 3 Kurse mit insgesamt 11 Credit Points, die ein volles Semester an dieser Universität ausmachten. Sustainable Development: Introductory and Principles bei Wendy Goldstein (Postgraduate Level), Urban Management: Issues and Solution bei Mike Poulsen und GIS: Geographic Information Systems auch bei Mike Poulsen. (beide Undergraduate Level) Absolut empfehlenswert ist der Kurs bei Wendy Goldstein. GIS würde ich nicht mehr besuchen. Generell gab es Anfangs sprachliche Schwierigkeiten, beim Verstehen der Vortragenden und vor allem beim schreiben der ersten Essays. Jeder der Professoren ist aber sehr hilfsbereit und auch Veranstaltungen zum Schreiben von Essays werden gratis angeboten. Nach einiger Zeit aber wird Englisch zur Gewohnheit und die sprachlichen Defizite werden immer geringer. Im Allgemeinen ist die Unterrichtsqualität meines Erachtens um wesentliches höher als bei uns und daher auch mehr Arbeitsaufwand als vielleicht erwartet!
Bezüglich Wohnen in Australien kann ich empfehlen sich eine Wohnung zu suchen, ähnlich einer WG bei uns. Ich selbst habe mitten in Downtown gewohnt und dadurch die Stadt sehr gut kennen gelernt und auch die Vorzüge genießen können. Andere Kollegen, die am Campus wohnten waren eher selten Gäste in der Stadt, da am Abend die öffentlichen Verkehrsmittel sehr schlecht sind. Unter Tags gab es eine sehr gute direkte Busverbindung zum Campus (ca. 45 min). Es sollte einem aber bewusst sein, dass in einer Weltstadt wie Sydney die Wohnungspreise deutlich über denen in Österreich liegen. 

Zum Abschluss möchte ich noch davor warnen nicht mehr nach Hause zu wollen. ( 



Die zwei letzten Fragen

	Was war der größte Gewinn für Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt?



	Ein so imposantes Land kennen lernen zu dürfen und auf einer international sehr angesehen Universität zu studieren. Es ist die beste Erfahrung die ich bis jetzt machen durfte. Ein anderes Universitätssystem kennen zu lernen und meine Sprachkenntnisse bis zur Perfektion üben zu können. 


	Welchen besonderen Rat können Sie interessierten Studierenden geben?


	Bezüglich Wohnen: mein Geheimtipp unbedingt in Downtown zu wohnen: zuerst etwas temporäres suchen (z.B.: Backpacker) und erst vor Ort mit der Wohnungssuche beginnen (www.gumtree.com.au) 


Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein verfasster Aufenthaltsbericht an Studierende weitergegeben wird, die an einem Auslandsaufenthalt interessiert sind:



 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein

PAGE  
6

